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Nach dem Ende der Sekundarstufe I führen viele Wege zum Abitur, das zum Studium 
aller Fachrichtungen an Universitäten und Hochschulen berechtigt. Jede Schülerin 
und jeder Schüler hat dabei das Recht, sowohl den Schultyp als auch die einzelne 
Schule frei zu wählen.  
 

In Bielefeld kann die allgemeine Hochschulreife an folgenden Schulformen (in alpha-
betischer Reihenfolge) erworben werden:  
 

 Berufskollegs 
 Gesamtschulen 
 Gymnasien 
 Oberstufenkolleg 
 Rudolf-Steiner-Schule 
 Weiterbildungskollegs 

 

Die Oberstufe umfasst die Jahrgangsstufen 11 bis 13, im Gymnasium die Jahrgangs-
stufen 10 bis 12. Einer einjährigen Einführungsphase schließt sich eine zweijährige 
Qualifikationsphase an. Die Abiturprüfung wird in vier Fächern abgelegt. Die Prü-
fungsaufgaben für die schriftliche Prüfung werden von der obersten Schulaufsichts-
behörde landeseinheitlich gestellt. 
 

Dieses Informationsblatt gibt einen Überblick über die Bielefelder Wege zum Abitur, 
die nach dem erfolgreichen Abschluss der Jahrgangsstufe 9 (Gymnasium) bzw. Jahr-
gangsstufe 10 (Hauptschule, Realschule, Gesamtschule) mit dem Qualifikationsver-
merk offen stehen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie in folgenden Broschüren des Ministeriums für 
Schule und Weiterbildung:  
 

 „Die gymnasiale Oberstufe an Gymnasien und Gesamtschulen in Nordrhein-
Westfalen“ 

 „Wege zur Hochschulreife am Berufskolleg“ 
 

Die Broschüren stehen als Download auf der Web-Seite des Ministeriums 
(http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Schulsystem/Schulformen/index.html) zur 
Verfügung. Sie erhalten sie auch in den Schulbüros. 
 

Die Anmeldetermine für die städtischen Gymnasien, Gesamtschulen und Berufskol-
legs mit gymnasialer Oberstufe werden jeweils im Januar oder Februar eines Jahres 
über eine Amtliche Bekanntmachung veröffentlicht. 
 

Die Stadt Bielefeld übernimmt als Schulträger grundsätzlich die notwendigen Schüler-
fahrkosten zu den städtischen Schulen, wenn in der einfachen Entfernung der kürzes-
te Fußweg mehr als 5 km beträgt. Schülerinnen und Schüler, die nicht die nächstge-
legene Schule der jeweiligen Schulform besuchen, bekommen nur die Kosten erstat-
tet, die beim Besuch der nächstgelegenen Schule entstehen würden. Das Kursange-
bot in der Oberstufe begründet keinen eigenen Schultyp und damit keinen besonde-
ren Schülerfahrkostenanspruch. 
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Gymnasium Am Waldhof 
 

Waldhof 8, 33602 Bielefeld, Tel.: 51-24 00,  
Fax: 51-88 33 
http://www.gymnasium-am-waldhof.eu 
E-Mail: Gymnasium.Am.Waldhof@bielefeld.de 

Brackweder Gymnasium Beckumer Str. 10, 33647 Bielefeld,  
Tel.: 44 42 25, Fax: 44 42 26 
http://www.brackwedergymnasium.de 
E-Mail: Brackweder.Gymnasium@bielefeld.de 

Ceciliengymnasium Niedermühlenkamp 5, 33604 Bielefeld,  
Tel.: 51-24 02, Fax: 51-24 03 
http://www.ceciliengymnasium.de 
E-Mail: 168520@schule.nrw.de 

Gymnasium Heepen Alter Postweg 37, 33719 Bielefeld,  
Tel.: 51-66 95, Fax: 3 36 98 10 
http://www.GymnasiumHeepen.de 
E-Mail: mail@gymnasiumheepen.de 

Helmholtz-Gymnasium Ravensberger Str. 131, 33607 Bielefeld,  
Tel.: 51-23 96, Fax: 51-68 89 
http://www.helmholtz-bi.de 
E-Mail: 168543@schule.nrw.de 

Max-Planck-Gymnasium Stapenhorststr. 96, 33615 Bielefeld,  
Tel.: 51-23 98, Fax: 51-63 57 
http://www.mpg-bielefeld.de 
E-Mail: post@mpg-bielefeld.de 

Ratsgymnasium Nebelswall 1, 33602 Bielefeld, 
Tel.: 51-23 94, Fax: 51-86 98 
http://www.ratsgymnasium-bielefeld.de 
E-Mail: kontakt@ratsgymnasium-bielefeld.de 

Hans-Ehrenberg-Schule Elbeallee 75, 33689 Bielefeld,  
Tel.: (0 52 05) 35 75, Fax: (0 52 05) 46 67 
Schulträger: Ev. Kirche von Westfalen 
http://www.Hans-Ehrenberg-Schule.de 
E-Mail: hans-ehrenberg-schule@t-online.de 
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Friedrich-v.-Bodelschwingh-
Schulen,  
Öffentlich-Stiftisches Gymnasi-
um Bethel 

Schulträger: v. Bodelschwinghsche Stiftungen 
Bethel  
Sek I: An der Rehwiese 65, 33617 Bielefeld 
Tel: 144-39 28, Fax: 144 -52 24 
Sek II: Am Zionswald 12, 33617 Bielefeld,  
Tel: 144-39 40, Fax: 144 -40 85 
http://www.bethel.de  
E-Mail: gymnasium@fvbschulen.de 

Marienschule der Ursulinen Sieboldstr. 4 a, 33611 Bielefeld,  
Tel.: 87 18 51, Fax: 8 01 61 35  
Schulträger: Stiftung Marienschule der Ursulinen
http://www.Marienschule-Bielefeld.de 
E-Mail: Kontakt@Marienschule-Bielefeld.de 

Georg-Müller-Schule 
 

Gymnasium Sek. I und II 
Detmolder Str. 284, 33605 Bielefeld 
Tel.: 92 29 4-0, Telefax: 92 29 4 33 
Schulträger: Trägerverein der Evangelikalen 
Bekenntnisschulen e.V. 
http://www.gms-net.de 
E-Mail: gymnasium@gms-net.de 

 

 
 

Die Gesamtschulen sind in der Regel Ganztagsschulen. Der Unterricht findet an 4 Wo-
chentagen von 08.00 bis 16.00 Uhr statt, dienstags von 08.00 bis 13.15 Uhr.  
 
 
Martin-Niemöller-Gesamtschule 

Apfelstr. 210, 33611 Bielefeld 
Tel.: 51-69 91, Fax: 51-69 87 
http://www.mnge.de, E-Mail: mnge-bi@bitel.net 

 
Städt. Gesamtschule  
Brackwede 

Marienfelder Str. 81, 33649 Bielefeld 
Tel.:51-54 70, Fax: 51-54 75 
http://www.gesamtschule-brackwede.de,  
E-Mail: gesamtsch.brackwede@bitel.net 

 
Städt. Gesamtschule  
Stieghorst 

Am Wortkamp 3, 33605 Bielefeld 
Tel.: 51-66 84, Fax: 51-21 37 
http://www.gesti.de,  
E-Mail: buero@gesti.de 

 
Städt. Gesamtschule  
Rosenhöhe 

An der Rosenhöhe 11, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-56 16, Fax: 51-54 57 
http://www.gesamtschule-rosenhoehe.de,  
E-Mail: SL@gesamtschule-rosenhoehe.de 

 
Georg-Müller-Schule 
Private Evangelikale 
Bekenntnisschule 

Detmolder Str. 284, 33605 Bielefeld 
Tel.: 92 29 4-0, Telefax: 92 29 4 33 
http://www.gms-net.de,  
E-Mail: gesamtschule@gms-net.de 
Halbtagsschule mit Übergang nach Klasse 10 in die 
Oberstufe des Gymnasiums der Georg-Müller-Schule 
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Die dreijährigen Abiturbildungsgänge an den Beruflichen Gymnasien in Bielefeld führen 
zur Allgemeinen Hochschulreife in Verbindung mit beruflichen Kenntnissen.  
Folgende Berufskollegs in Bielefeld bieten diese Abiturbildungsgänge an: 
 
 
 
Carl-Severing-Berufskolleg für 
Wirtschaft und Verwaltung 
Wirtschaftsgymnasium 
 

Bleichstr. 12, 33607 Bielefeld 
Tel.: 51-24 27, Fax: 51-33 02 
http://www.csbwiver.de,  
E-Mail: buero.csbwirtschaft@bielefeld.de  
 

Schwerpunkt: Wirtschaftswissenschaften 

 
Rudolf-Rempel-Berufskolleg 
Wirtschaftsgymnasium 
 
 

An der Rosenhöhe 5, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-54 10, Fax: 51-54 06 
http://www.rrbk.de,  
E-Mail: buero@rrbk.de 
 

Schwerpunkt: Wirtschaftswissenschaften 

 
Berufskolleg Senne 
Berufliches Gymnasium 
 

An der Rosenhöhe 11, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-56 10, Fax: 51-51 79 
http://www.bk-senne.de 
E-Mail: schulbuero@bk-senne.de 
 

Schwerpunkt: Naturwissenschaften  
                       (Chemie / Chemietechnik) 

 
Maria-Stemme-Berufskolleg Huberstraße 40, 33607 Bielefeld 

Tel.: 51-24 18, Fax: 51-23 80 
http://www.maria-stemme-berufskolleg.de,  
E-Mail: info@maria-stemme-berufskolleg.de  
 

Schwerpunkte: - Erziehungswissenschaften 
                          - Biologie, Chemie 
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Außerdem bieten folgende Berufskollegs Bildungsgänge an, die zu einem Berufsab-
schluss nach Landesrecht und zur Allgemeinen Hochschulreife führen: 
 
 
Maria-Stemme-Berufskolleg 

 

Huberstraße 40, 33607 Bielefeld 
Tel.: 51-24 18, Fax: 51-23 80 
http://www.maria-stemme-berufskolleg.de,  
E-Mail: info@maria-stemme-berufskolleg.de  
 
Berufsabschluss: Erzieher/in 

• 12 Wochen Blockpraktika 
• Nach der Jahrgangsstufe 13 finden die 

ersten Teilprüfungen der staatlichen Be-
rufsabschlussprüfung statt. Nach einem 
einjährigen Anerkennungsjahr findet die 
zweite Teilprüfung statt.  

 
Berufsabschluss: Biologisch Technische/r Assis-
tent/in 

• Mindestens 4 Wochen Betriebspraktika 
• 12 Wochen Blockpraktika im Anschluss 

an die Schulausbildung 

 
Berufskolleg Bethel 

 
Am Zionswald 12, 33617 Bielefeld 
Tel.: 144-24 67, Fax: 144-24 70 
http://www.berufskolleg-bethel.de, 
E-Mail: berufskolleg@fvbschulen.de 
 
Berufsabschluss: Erzieher/in 

• 14 Wochen Blockpraktika 
• Am Ende der Jahrgangsstufe 13 finden 

die Abiturprüfungen und die erste Teilprü-
fung der Berufsabschlussprüfung statt. 
Nach dem einjährigen Berufspraktikum 
findet die zweite Teilprüfung statt mit dem 
Abschluss zur/zum staatlich anerkannten 
Erzieher/in 

 
Rudolf-Rempel-Berufskolleg 
 
 

An der Rosenhöhe 5, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-54 10, Fax: 51-54 06 
http://www.rrbk.de,  
E-Mail: buero@rrbk.de 
 
Berufsabschluss: Kaufmännische/r Assistent/in 
 

• Akzentuierung: „Europäischer Binnen-
handel“ 

• 3 Jahre schulische Ausbildung plus 12 
Wochen Praktikum    
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Berufskolleg Senne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An der Rosenhöhe 11, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-56 10, Fax: 51-51 79 
http://www.bk-senne.de 
E-Mail: schulbuero@bk-senne.de 
 
Berufsabschluss: Gestaltungstechnische/r  
     Assistent/in 

• 3 Jahre schulische Ausbildung plus 12 
Wochen Praktikum 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

In der Rudolf-Steiner-Schule wird auf Grundlage der Pädagogik Rudolf-Steiners bzw. der 
Waldorfpädagogik unterrichtet. Ein Wechsel in die Rudolf-Steiner-Schule ist spätestens 
bis zum Beginn des 10. Schuljahres möglich, um erfolgreich an der Abiturprüfung teil-
nehmen zu können. 
 
In der Oberstufe werden Praktika in den Bereichen Landwirtschaft, Feldmessen, Hand-
werk / Handel und Soziales durchgeführt. Auch in Theaterprojekten und bei den Jahres-
arbeiten kann Eigenverantwortung gelernt werden.  
 
Nach der 11. Klasse und dem Erwerb der Fachoberschulreife (FOR) besteht die Möglich-
keit zwischen zwei unterschiedlichen Bildungswegen zu wählen: 
 

1. Fortführung des Waldorflehrplans und Vorbereitung auf die Abiturprüfung in der 
13. Klasse. 
Abschluss: Allgemeine Hochschulreife 

 
2. Berufskolleg Rudolf-Steiner-Schule Bielefeld – Fachrichtung Sozial- und Gesund-

heitswesen 
(zweijährige Fachoberschule für Sozial- und Gesundheitswesen) 
Abschluss: Fachhochschulreife 
 

 
 
Rudolf-Steiner-Schule Bielefeld 
Träger: Waldorfschul-Verein 
Bielefeld e. V. 

An der Propstei 23, 33611 Bielefeld 
Tel.: 9117819-0, Fax: 9117819-50 
http://www.waldorfschule-bielefeld.de, 
E-mail: buero@waldorfschule-bielefeld.de 
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Das Oberstufen-Kolleg an der Universität Bielefeld ist eine gymnasiale Oberstufe und 
Versuchsschule des Landes Nordrhein-Westfalen. Es entwickelt und erprobt neue 
Lern- und Lehrformen, neue Unterrichtsinhalte und Wege der individuellen Förderung. 
 
Die Ausbildung am Oberstufen-Kolleg dauert drei Jahre und bereitet gezielt auf den 
Übergang in ein Studium vor. Besondere Merkmale der Ausbildung sind, dass 

- man schon mit der Bewerbung für das Oberstufen-Kolleg zwei Studienfächer 
(Leistungskurse) aus einem breiten Angebot von Fächern wählt, 

- neben den Studienfächern in der Qualifikationsphase eines von mehr als zehn 
fächerübergreifenden ‚Profilen’ als thematischen Schwerpunkt wählen kann, 

- in jedem Halbjahr eine zweiwöchige Projektphase stattfindet, 
- alle Kurse und die Mehrzahl der Leistungsnachweise mit ‚bestanden’ oder 

‚nicht bestanden’ statt mit Noten bewertet werden. 
 
 
Bewerbung:  
 
Bewerben kann sich,  

• wer den Abschluss der Sekundarstufe I (mit der Fachoberschulreife oder mit 
dem Q-Vermerk für die gymnasiale Oberstufe) erworben hat oder  

• wer den Hauptschulabschluss sowie eine abgeschlossene Berufsausbildung 
bzw. eine mindestens dreijährige Berufstätigkeit nachweisen kann und 

• jünger als 25 Jahre ist (Stichtag ist der 31. Juli des Aufnahmejahres). 
 
 
Quereinstieg:  
 
Die Ausbildung am Oberstufen-Kolleg kann auch verkürzt werden: Ein Quereinstieg in 
das zweite Halbjahr der Jahrgangsstufe 11 oder in die Jahrgangsstufe 12 ist möglich, 
wenn die Bewerberinnen und Bewerber in einem Eingangstest entsprechende (Vor-) 
Kenntnisse nachweisen.  
 
 
Informationen: Jeweils ab Herbst finden Informationsveranstaltungen für das kom-
mende Bewerbungs- und Aufnahmeverfahren statt. Die Bewerbungsfristen für das 
Schuljahr 2012/2013 enden:  
 

• für die Aufnahme in Klasse 11.1 am 09.01.2012      
• für die Aufnahme in Klasse 12.1 am 01.06.2012 

 

Oberstufen-Kolleg 
des Landes Nordrhein-
Westfalen 

Universitätsstr. 23, 33615 Bielefeld 
Tel.: 106-28 51, Fax: 106-29 67 
http://www.oberstufen-kolleg.de, 
E-Mail: ulla.bade@uni-bielefeld.de   
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Wer mindestens 18 Jahre ist und nach einer Berufsausbildung oder einer zweijährigen 
Berufstätigkeit die Allgemeine Hochschulreife erwerben möchte, kann hierzu folgende 
Bildungseinrichtungen besuchen: 
 
 
Weiterbildungskolleg der Stadt 
Bielefeld - Abendgymnasium 

Stapenhorststr. 106, 33615 Bielefeld 
Tel.: 51-39 17, Fax: 51-86 36 
Mo - Do: 10.00 - 13.00 Uhr u. 14.00 - 17.45 Uhr 
Fr:          12.00 - 17.45 Uhr 
http://www.abendgymnasium-bielefeld.de  
E-Mail: abendgymnasium@bielefeld.de  
 
Das Abendgymnasium Bielefeld ist ein Weiter-
bildungskolleg der Stadt Bielefeld, an dem be-
rufserfahrene und berufstätige Erwachsene die 
allgemeine Hochschulreife erwerben können. 
Die Ausbildung erfolgt auf der Grundlage einer 
eigenen Ausbildungs- und Prüfungsordnung. 
Der Schulbesuch ist abends in Bielefeld ab 
17.30 Uhr, in Gütersloh ab 17.50 Uhr, in Det-
mold und Löhne ab 17.45 Uhr möglich. Bei Vor-
liegen besonderer Voraussetzungen ist auch ein 
Unterrichtsbesuch vormittags ab 8.15 Uhr mög-
lich. Eine Aufnahme des Unterrichts ist in der 
Regel am 1. Februar oder nach den Sommerfe-
rien möglich.  

 
Staatliches Weiterbildungs-
kolleg - Westfalen-Kolleg 

Brückenstraße 72, 33607 Bielefeld 
Tel.: 9 27 34 - 0, Fax: 9 27 34 19 
http://www.westfalenkolleg-bi.nrw.de  
E-Mail: sekretariat@westfalenkolleg-bi.de  
 
Das Westfalenkolleg Bielefeld ist ein Weiterbil-
dungskolleg des Landes NRW, an dem berufs-
erfahrene Erwachsene in der Regel innerhalb 
von drei Jahren die allgemeine Hochschulreife 
erwerben können. Die Ausbildung erfolgt auf der 
Grundlage einer eigenen Ausbildungs- und Prü-
fungsordnung, die weitgehend der Prüfungsord-
nung der gymnasialen Oberstufe entspricht. Das 
Westfalenkolleg ist eine drei- bis vierzügige 
Ganztagsschule. Der Schule ist ein Wohnheim 
angeschlossen. Eine Aufnahme des Unterrichts 
ist am 1. Februar oder nach den Sommerferien 
möglich. Die Ausbildung am Kolleg wird ab dem 
ersten Semester mit Ausbildungsbeihilfen nach 
dem BAföG gefördert, wenn das Studium vor 
Vollendung des 30. Lebensjahres begonnen 
wird. Diese Beihilfen werden unabhängig vom 
Einkommen der Eltern gewährt und müssen 
später nicht zurückgezahlt werden.  
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Oberstufen-Kolleg 

Universitätsstr. 23, 33615 Bielefeld 
Tel.: 106-28 51, Fax: 106-29 67 
http://www.oberstufen-kolleg.de, 
E-Mail: ulla.bade@uni-bielefeld.de   

 
Rudolf-Rempel-Berufskolleg 

 

An der Rosenhöhe 5, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-54 10, Fax: 51-54 06 
http://www.rrbk.de,  
E-Mail: buero@rrbk.de 
 
Am Rudolf-Rempel-Berufskolleg ist zusätzlich zu 
den vorgenannten Abiturbildungsgängen die 
Fachoberschule Klasse 13 eingerichtet, die die 
Möglichkeit bietet, die Allgemeine Hochschulrei-
fe zu erwerben. Aufnahmevoraussetzungen sind 
hier jedoch: eine mindestens zweijährige erfolg-
reich abgeschlossene kaufmännische Be-
rufsausbildung oder mindestens fünfjährige ein-
schlägige d. h. kaufmännisch-verwaltende Be-
rufstätigkeit und Fachhochschulreife. Die Fach-
oberschule Klasse 13 wird in Vollzeitform (1 
Jahr Ausbildungsdauer) und bei entsprechender 
Nachfrage in Teilzeitform (2 Jahre Ausbildungs-
dauer, Unterricht: dienstags 17.45 – 21.00 Uhr 
und samstags 7.30 – 14.00 Uhr) angeboten. 
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AMT FÜR SCHULE 
Ravensberger Str. 12, Eingang A, 33602 Bielefeld, 

E-Mail: amtfuerschule@bielefeld.de 
 

Allgemeine Bildungsinformationen  
Das Amt für Schule bietet für Eltern, Schülerinnen und Schüler und andere interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine allgemeine Bildungsinformation: 
 

Frau Kulle:                      Zimmer 125 Tel.: 51-38 95 
Frau Jankow:                  Zimmer 123 a Tel.: 51-23 39 
Telefax:          51-63 56 

 
 
 

AMT FÜR INTEGRATION UND 
 INTERKULTURELLE ANGELEGENHEITEN 
Neues Rathaus, Niederwall 23, 33602 Bielefeld, 

E-Mail: amtfuerintegration@bielefeld.de und raa@bielefeld.de 
 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung von Kindern und Jugendlichen aus  
Zuwandererfamilien (RAA) 
Die RAA hat ihren Schwerpunkt in der vorschulischen und schulischen Beratung und Un-
terstützung von Kindern und Jugendlichen und deren Eltern aus Zuwandererfamilien, 
insbesondere bei sog. „Seiteneinsteigern“ sowie in der Beratung von Schulen. Ihr Aufga-
benbereich erstreckt sich vom Elementar- und Primarbereich über die Sekundarstufe bis 
zum Übergang Schule / Beruf. (Hinweis: Die RAA bietet keine Einzelberatung zum Über-
gang Schule/Beruf an – außer Erstberatung bei Seiteneinsteigern. Einzelgespräche / In-
formationen über die Jugendberufshilfe der REGE möglich, Tel. 989 112 0) 

Frau Sonnenberg, Leiterin          Zimmer A116    Tel.: 51-81 23 
Frau Isfendiyar, stellv. Leiterin          Zimmer A 117    Tel.: 51-37 88 
Frau Laux, soz. päd. Mitarbeiterin         Zimmer A114    Tel.: 51-85 21 
Herr Kamil, soz. päd. Mitarbeiterin        Zimmer A109    Tel.: 51-23 74 
Frau Yilmazer, soz. päd. Mitarbeiterin   Zimmer A111    Tel.: 51-34 11 
Telefax:                              51-61 83 

Bei der RAA arbeiten außerdem Verbindungslehrkräfte aus verschiedenen Schulformen.  
 
 
Stand: November 2011  

Herausgeber: 
Stadt Bielefeld 
Amt für Schule 


